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UZH, Vergleichende Sprachwissenschaft, Plattenstrasse 54, CH-8032 Zürich Prof. Dr. Paul Widmer

Zürich, 17. Januar 2020

Auf Einladung der Stiftung Luwian Studies und des Instituts für Vergleichende Sprachwissenschaft

der Universität Zürich kommt Dr. Tijmen Pronk für einen Vortrag nach Zürich:

Indo-European, Anatolian and the Secondary Products Revolution

Dr. Tijmen Pronk, Universität Leiden

Freitag, 31. Januar 2020, 17:00 Uhr

Universität Zürich, Hauptgebäude, Rämistrasse 71, 8006 Zürich

(Raum: KOL-G-212 EV)

Die Sekundärproduktrevolution beschreibt die Nutzung von Tieren ohne Tötung derselben (zum

Beispiel Milch, Wolle, Zugkraft). Diese Nutzung breitete sich weitgehend im 4. Jahrtausend v.

Chr. aus, als auch die Ausbreitung der indogermanischen Sprachen im Gange war. Die meisten

Sprachzweige des Indogermanischen enthalten daher Wörter für Sekundärprodukte und die damit

verbundenen Technologien. Im anatolischen Zweig sind diese Begriffe jedoch schlecht vertreten.

Dieser Zweig des indogermanischen hat sich daher möglicherweise bereits vor der Einführung

der Sekundärprodukt-Terminologie vom Indogermanischen abgespalten. Auch andere linguisti-

sche Hinweise sprechen für eine frühe Trennung zwischen dem Anatolischen und dem Rest des

Indogermanischen.

Der Vortrag wird die relevante indogermanische und anatolische Terminologie, die damit verbun-

denen archäologischen Fakten und mögliche Konsequenzen für die Frage, wo und wann Proto-

Indogermanisch gesprochen wurde, behandeln.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.


